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CCLXX .

SENTENTIA JUDICII FEUDALIS coNTRA HENRE—

CUM IV . MARCHIONEM HACHBERGENSEM DE CASTRO

KURNBERG ET OPPIDO KENZINGEN .

A0 rrit .

Ex I . B. de Harpprecht Staats - Archiu des Reichscammergericlits P. J. p. O . ſad.

V
Graf Vmmer von Straſsburg ein Richter mit Urtheil genom -

men , und geſezt in der Sach , die der durchleuchtig Furſt ,

unſer gnediger Herzog Ruedolff von Oeſterreieh , vor uns in Gericht uſs -

geclagt , vndt gefueret hat , vf ein end mit den Rechten , wieder den

Edlen Herrn Marggrav Heinrichen von Hachberg , umb die Burg Kürn —

berg die Statt Kenzingen , und alle die Lüth Gericht , und Güeter die

darzue gehörent , die dem vorgenanten unſern Herrn von Oeſterreich

ledig worden ſindt von todtes Wegen Friderichs ſeelligen von Vſenberg

der Sy von der ehegenanten , unſer Herrſchafft zue Rechten Lehen gehabt

hat , untz an Sinen todt , undt aber der vorgenant Marggraf Heinrich

mit Gwalt ohn Recht dieſelben Burg , undt Statt zu Kürnberg , und zue

Kenzingen , vnd alles daſs ſo dartzue gehôrt bekhümmert , und vorhart

gar unbillich dem vorgenanten unſern Herrn von Oeſterreich khunden

offenlich die dem obgenanten Marggraf Henrichen von Hochberg , daſs

wier an der Statt deſs Jahrs , und deſs Tags , alſs dieſer Briefſ geben iſt

geſeſſen ſindt oflenlich zue Gericht / den dritten Tag alſ uf einen Lftag
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zwiſchen dem ehegenanten vnferm Herrn von Oeſterreich , und dir in

der ehegenanten Sach , früe zue Rechter tag Zidt , undt mit Ordnung

deſs Gerichts nach Vrtheill der Mann die billig darumb ertheilen , vnd

ſprechen ſolten hat der vorgenant vnſer Herr Hertzog Ruedolff von

Oeſterreich gewarttet , die vor unſs In Gericht vf ſeinen dritten Tag ,

alſs vf ſeinen Vſstag in der ehegenanten Sach , den tag , vnd die tag

zit vſs als Recht iſt , unſs Wwurden auch in demſelben Gericht geantwort

von dinen wegen zwen Brieff , die du vnſs , vndt den Mannen geſant

hetteſt , die du gebetten , vnd gefordert haſt , daſs die vorgen int ſach

mit Gericht undt Vrthell wider dick nicht verfürt , dieſelben Brieff

haben wir geöffnet , vor den Mannen gemeinlich , vndt auch darüber

gefragt waſs nach diner Bett , undt Vorderung Recht wer , da wardt

vor unſs in Gericht erkhennet , vnd ertheilt , gemeinlich vndt einhel -

ligelich vf den Eidt daſs dieſelben Brieff vndt Potſchafft dem vorge -

nanten vnſern Herrn von Oeſterreich &c . zu ſinen Rechten Inn der ehe -

genant ſach nutz , vndt guet werent undt Im khainen ſchaden darahn

bringen noch tragen ſolten noch möchten . Dannen wen du dich vor

vnſs nach den vier Gebotten die dir beſ heen ſind , , den Erſten vf den

andern nochi vf den dritten tag nicht verſprochen haſt , vnd dins Rechten

2F den halben dritten tag alſi v , einen Vftag der ſach nit gewendet haſt ,

als Recht iſt , darumb nach gemeiner , vnd einhelliger Vrtheill der

Mann , mit aller der Ordnung Beſcheidenheit , vnd Crafft , worden ,

undt geberdten , die inn Gericht nauch Landles , und Leliens Reclit darzue

gehörendt , iſt dem vorgenanten vnſerm Herrn von Oeſterreich mit

vollen Recht , all ſin Clag , vnd ſach , Wider dich gefallen in der vor -

geſchrieben ſiner Anſprach , So vor daſs wir alſs ein Richter in derſel -
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benSach gebotten , vnd gekündet haben , inn Gericht offenlich , khund ·

ten , vnd gebüeten , auch nach gemainer Vrthail der Mann dir dem

ehegenanten Margraff Henrich mit diſem Brief alſs recht iſt , daſs du

entwiecheſt , unverzogenlich von der egenanten Burg undt Statt zu

Kurnberg , und zu Kentzingen von allen Lüthen , Gerichten vnd Gue -

tern vndt gemeinelich von allem dem , ſo dazu gehört , vndt daſs du

dieſelben Burgk , vnd Statt - Gericht Luth vnd Guedt , vndt was dar -

zue gehört , in dem nammen als davor daſs dem vorgenanten unſerm

Herrn von Oeſterreich mit rechtem Gericht , vnd gemeiner Urtheil vor

unſs gefallen iſt , inantworteſt , vnd gebeſt vnverzogenlich mit allen

Nuzen vnd Rechten , vnd mit voller Gewehr demſelben vnſern Herren

von Oeſterreich , zu ſiner , vnd ſiner Erben Handen , vndt das du Sy

auch hinnanthin davon an alle Irrung vnbekhomert laſſeſt , als du billig

ſolt , Wann nach Urtheill der Mann erfunden , und erkhent iſt , mit

dem Rechten vor vnſs inn Gericht gemeinlich , daſs du khein Recht

darahn gehabt haſt , noch haben ſolt , mit Urkhundt dieſs Briefs ver -

ſiegelt , mit vnſerm anhangenden Innſiegel , der geben iſt zu Seekhin -

gen vff dem Feldt neben der Critz , in Baſsler Biſtum vf einem Ackher

der deſs vorgenanten vnſers Herrn von Oeſterreichs ledig aigen iſt , ahn

dem negſten Frytag vor St . Agneſsen tag nach miten tag nach Gottes

Geburth tuſend dry hundert und Fünfzig Jahr vnd darnach in dem

Achteten Jahr .
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